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* Mit diesem sehr wichtigen wissenschaftlichen Werk wird die 

von Engels begonnene Untersuchung des deutschen Bauern- 

krieges unter Berücksichtigung der inzwischen erschienenen 

Arbeiten deutscher, französischer und englischer Historiker, 

auf Grund eines sorgfältigen Studiums aller seither zugänglich 

gewordenen Quellen in der von Engels eingeschlagenen 

Richtung weitergeführt.

Das Studium dieses Buches ist daher für jeden unerläßlich, der 

sich volle wissenschaftliche Klarheit über die Rolle dieser 

bedeutenden Gestalt der deutschen Geschichte verschaffen und 

ein tieferes Verständnis der Reformation als Volksbewegung 

erlangen will. Das Thema der Untersuchung ist deshalb heute 

für uns besonders wichtig, weil es klar zeigt, von welch entschei

dender Bedeutung für die Geschichte des deutschen Volkes 

der unglückliche Ausgang des Bauernkrieges geworden ist.
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